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Tiere, Tracht und Tradition 
 
109 Gruppen gestalten ein buntes Spektakel  
aus Festwagen, Tieren,  
Trachten und Uniformen 
 
Der Cannstatter Volksfestverein freut sich, wieder einen farbenprächtigen Volksfestumzug 
präsentieren zu können. Rund 3500 Teilnehmer aus dem ganzen Land kommen nach Bad 
Cannstatt. Die weiteste Anreise hat eine Gruppe aus Italien.  
 
Umzugsteilnehmer freuen sich auf das Stuttgarter Publikum 
Der schönste Corso des Landes, ein prachtvoller, bunter Lindwurm, steht in den Startlöchern. 
Am Sonntag, 29. September schon um 11 Uhr beginnt sich der herrliche Festzug mit 
altehrwürdigen Gruppen, bäuerlichen Darstellungen, historischen Trachten und Uniformen 
sowie vielen Musikern aus ganz Baden-Württemberg und darüber hinaus vom Cannstatter 
Kursaal aus durch die historischen Gassen der Cannstatter Altstadt auf den Wasen zu 
schlängeln. Rund 40 liebevoll gestaltete Festwagen und mehr als 150 Pferde, Ochsen, Kühe, 
und anderes Getier geben diesem Festzug in diesem Jahr eine außergewöhnliche Note.  
 
Historische Festwagen und Fahnen aus dem Jahr 1841 
Das Wagenbauerteam des Cannstatter Volksfestvereins hat zum Volksfestjubiläum 2018 
zwölf Festwagen von 1841 in mehrjähriger Arbeit rekonstruiert und nachgebaut. Diese sind 
natürlich wieder zu sehen. So können sich die Besucher des Festzuges auf insgesamt über 25 
tolle Wagen wie den Fruchtsäulenwagen, den Kräuterwagen aus Brackenheim, den 
Hopfenwagen aus Rottenburg, den Heuwagen aus Göppingen, oder einem Drescherfestwagen 
aus Langenau freuen. Auf einem Metzgerfestwagen aus Walldürn wird live gewurstet. Auch 
die Volksfestwirtinnen und -wirte und die beiden Schaustellerverbände haben sich wieder mit 
schmucken Wagen und Kutschen engagiert. 
 
Mittelalterliche Ritter 
Das Mittelalter war auch in Württemberg eine bedeutete Epoche. Dieses gibt es einen 
Themenblock rund um das Mittelalter zu sehen. Dabei sind die Württemberger Ritter auf 
prachtvollen Schlachtrössern, die Rathaustanzgruppe aus Altdorf-Weingarten und die 
Mundprattrommler aus Ravensburg sowie der Baltringer Haufen, der an den Bauernkrieg 
erinnert, der sich im kommenden Jahr zum 500. Mal jährt. Die Historische Stadtwache aus 
Konstanz und die Jörg von Nördlingen-Ritterschaft ergänzen den Themenblock. 
 
Handwerker aus dem ganzen Land 
Höhepunkt des diesjährigen Volksfestumzugs sind ohne Zweifel die historischen 
Handwerkerdarstellungen. So zeigt der Volksfestverein Originalfahnen aus dem Jahr 1841, 
dem Jahr des Jubiläumsfestzugs zu König Wilhelms I., dem Volksfestgründer, 25-jährigem 
Regierungsjubiläum. Der Große Siedershof aus Schwäbisch Hall, die Schäfertanzgruppe aus 
Markgröningen, ein Schmiedefestwagen und Bergleute von der Grube „Tiefer Stollen“ aus 
Aalen sowie der Wagen mit Kräutern- und Handelsgewächses aus 1841 zeigen ein breites 
Spektrum historischen Handwerks. 
 
Cannstatter Volksfestverein organisiert mit 300 Helfern 
Der Cannstatter Volksfestverein unter der Leitung von Robert Kauderer und dem 
Sauerwasserschultes Bernd-Marcel Löffler ist seit 1997 Ausrichter und Organisator dieses 
traditionellen Festzuges. Rund 200.000 Zuschauer werden bei schönem Wetter erwartet. 



 
„350 Helfer sind an diesem Tag für den reibungslosen Ablauf des Festzuges im Einsatz“, so 
Robert Kauderer, Vorsitzender des Volksfestvereins, „viele Mitglieder freuen sich das ganze 
Jahr auf diesen Höhepunkt der Vereinsarbeit!“ 
„Wir sind stolz auf diese Leistung unseres Vereins“, ergänzt Schultes Löffler und weiter: „Die 
Zusammenarbeit mit den Behörden und Helfergruppen wie Feuerwehren, Rotes Kreuz, 
Polizei und anderen läuft reibungslos, wenn auch nicht einfach. Man kann sich aufeinander 
verlassen.“ Der Volksfestumzug wird mit 60.000 Euro durch die in.stuttgart 
Veranstaltungsgesellschaft unterstützt. Ohne diese Unterstützung wäre es nicht möglich, 
Festzug bei rund 120.000 € Gesamtkosten zu veranstalten. Der Restbetrag muss über den 
Verkauf der Umzugsplaketten finanziert werden. 
Auch in diesem Jahr wurde der Umzug künstlerisch und historisch vom Brauchtumsexperten 
Wulf Wager gestaltet, der diese aufwendige Tätigkeit seit über 25 Jahren leistet.  
 
Finanzierung durch Umzugsabzeichen 
Das diesjährige Umzugsabzeichen ist ein Herz, das für 5,- Euro am Straßenrand zu erwerben 
ist. Der Verkauf der Plaketten dient der Deckelung der hohen Kosten von rund 120.000 Euro. 
 
Tribünenplätze 
Der Cannstatter Volksfestverein bietet überdachte Tribünensitzplätze vor dem Cannstatter 
Rathaus an. Diese können zum Preis von 30,- € im Cannstatter Rathaus Zimmer 103 erworben 
werden oder unter tickets–cannstatter-volksfestverein.de  
Der Preis beinhaltet den Sitzplatz, das Festabzeichen und ein Festbier. 
 
Der Umzug im SWR-Fernsehen 
Das SWR-Fernsehen überträgt den Festzug zweitversetzt von 15 bis 17 Uhr. Moderieren wird 
in bewährter Weise Volksfestexperte Wulf Wager zusammen mit Kristin Haub. Martin 
Häussermann ist der Straßenreporter.  
 
Straßendekoration 
Der Volksfestverein selbst wird entlang der Umzugstrecke in der Altstadt große 
Volksfestherzen über die Straßen hängen. Die Marktstraße wird mit Strohkränzen 
geschmückt. 
 
In jedem Wasen-Festzelt, in der Fruchtsäule und bei allen GEFAKO-Getränkehändlern ist 
außerdem die neueste Ausgabe der Cannstatter Volksfestzeitung kostenlos zu erhalten. 
 
Am Daimlerplatz, in der Marktstraße und am Cannstatt Carree sowie an der Fruchtsäule wird 
der Festzug kompetent kommentiert. 
 
 
Info: 
Zur Beantwortung Ihrer Fragen stehen Ihnen gerne  
Robert Kauderer unter Tel. 0163 5591113 
oder  
Wulf Wager unter Tel. 07127 9315807 oder 0170 2884501 zur Verfügung. 
 
 
Cannstatter Volksfestverein e.V. 
Geschäftsstelle: Wilhelmstraße 22, 70372 Stuttgart 
 
www.cannstatter-volksfestverein.de 
 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Volksfestumzug braucht dringend Helfer und Mitwirkende 

 
In wenigen Wochen wird der Cannstatter Volksfestumzug, einer der  
schönsten Festzüge im Ländle, durch Bad Cannstatts Straßen para- 
dieren. Er ist der einzige Festzug in Baden-Württemberg, der noch im  
SWR-Fernsehen übertragen wird. 
 
Der Cannstatter Volksfestverein sucht noch dringend Helfer und  
Darsteller.  

 
Es werden aber auch Leute gesucht, welche die historischen Handwer- 
ker-Fahnen des Jahres 1841 durch den Umzug tragen. Auch die Be- 
gleitung des Festwagens mit dem goldenen Pflug von König Wilhelms  

I. wird noch gesucht. 
 
Darüber hinaus gibt es jede Menge Aufgaben bei der Aufstellung, der  
der Auflösung, am Richtplatz der Festwagen und bei der Betreuung  
von Pferdegespannen und Reitergruppen. Die 109 teilnehmenden  
Gruppen mit rund 3500 Teilnehmern wollen richtig betreut und  
versorgt sein. 
 
Interessierte melden sich bitte beim Cannstatter Volksfestverein,  

Hermann Camilli (0152-53841822) oder hermann@hcamilli.de.  
 


